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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten kein
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gering mäßig erheblich groß sehr groß
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Frischen Triebschnee vorsichtig beurteilen! Vereinzelt noch
Gleitschneelawinen.

1300 m
Ybbstaler Alpen, Gippel - Goellergebiet, Tuernitzer Alpen, Rax -
Schneeberggebiet

Gutensteiner Alpen, Semmering - Wechselgebiet
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Ybbstaler Alpen, Gippel - Goellergebiet, Tuernitzer
Alpen, Rax - Schneeberggebiet

1300 m

auslösbar im Randbereich von
Triebschneepaketen, in Rinnen
und steilen Mulden

zu jeder Tageszeit möglich

Frischer, störanfälliger Triebschnee
In der Höhe herrscht erhebliche Lawinengefahr. Frische Triebschneeablagerungen, speziell in den
erweiterten Süd- und Ostexpositionen, bilden die Gefahrenstellen und können bereits durch geringe
Zusatzbelastung ausgelöst werden. Besonders in den Einfahrtsbereichen von Rinnen und Mulden
sowie hinter Geländekanten kann ein Schneebrett ausgelöst werden, welches stellenweise auch
mittlere Größe erreichen kann. Schlechte Sichtbedingungen erschweren die Einzelhangbeurteilung.
Aus noch nicht entladenen Steilhängen mit Grasflächen, laubbedecktem Boden oder glattem Fels ist
bei ausreichend mächtiger Schneedecke weiterhin mit Gleitschneelawinen zu rechnen.

Schneedeckenaufbau
Durch Regeneintrag wurde die Schneedecke bis auf etwa 1700m vielerorts bereits feucht oder nass.
Mit der Abkühlung im Laufe des Donnerstags verharschte die Schneeoberfläche, dazu schneite es. In
Lagen über 1300m kamen im Laufe des Donnerstags etwa 20 - 30 cm Neuschnee zusammen, im Rax-
Schneeberg-Gebiet etwas weniger. Diese lagern nun in Form von Triebschneepaketen auf der
verharschten Altschneedecke. Besonders in den erweiterten Süd- und Ostexpositionen haben sich mit
dem stürmischen Nordwestwind teils große Triebschneepakete mit eingelagerten, störanfälligen
Schwachschichten gebildet. 
Durch den Regeneintrag der letzten Tage ist die Bindung der Schneedecke zum Untergrund zum Teil
schlecht. Auf den Grasmatten im Steilgelände gleitet bzw. rutscht die Schneedecke ab, in tieferen
Lagen bildet bspw. auch Buchenlaub eine ideale Gleitfläche.

Wetter
In den Nordstaulagen, vor allem in den Ybbstaler Alpen, bleibt der Himmel bedeckt und es schneit bis
zum Nachmittag anhaltend. Im Tagesverlauf sind hier weitere etwa 10 - 15 cm Neuschnee zu
erwarten, die Schneefallgrenze sinkt dabei weiter ab und liegt nachmittags meist im Tal. Weiter im
Osten schneit es allgemein seltener und die Sonne kommt im Tagesverlauf häufiger zum Vorschein.
Der Wind weht überall lebhaft bis kräftig aus West bis Nordwest, mit Spitzen bis 70 km/h, diese
besonders am Alpenostrand. Die Temperaturen erreichen in 1000m etwa -2, 1500m rund -5 und in



Lawinenbericht vom 14.12.2023, 18:00 Uhr von Lawinenwarndienst
Niederösterreich

gültig: Freitag, 15.12.2023

Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten kein
ausgeprägtes

gering mäßig erheblich groß sehr groß

www.lawinenwarndienst-niederoesterreich.at Lawinenhandy: 0664/8105934

2000m bis -10 Grad.

Tendenz
Am Samstag stauen sich weiterhin dichte Wolken im Bereich der Ybbstaler und Türnitzer Alpen, weiter
östlich kommt immer öfter die Sonne raus. Es weht weiterhin lebhafter Nordwestwind, in 1500m hat
es etwa -5 Grad. Die Lawinengefahr ändert sich nicht wesentlich.



Lawinenbericht vom 14.12.2023, 18:00 Uhr von Lawinenwarndienst
Niederösterreich

gültig: Freitag, 15.12.2023

Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten kein
ausgeprägtes

gering mäßig erheblich groß sehr groß

www.lawinenwarndienst-niederoesterreich.at Lawinenhandy: 0664/8105934

Gutensteiner Alpen, Semmering - Wechselgebiet

Vereinzelt noch Gleitschneelawinen aus steilem Gelände möglich
Die Lawinengefahr ist gering. Aus noch nicht entladenen Steilhängen mit Grasflächen, laubbedecktem
Boden oder glattem Fels ist bei ausreichend mächtiger Schneedecke weiterhin mit
Gleitschneelawinen zu rechnen. Diese können sich ganztägig und aus allen Expositionen lösen.
Frische, kleinräumige Triebschneelinsen bilden kein Problem, können aber harte bzw. vereiste Flächen
überdecken. 

Schneedeckenaufbau
Die Schneedecke ist bis in höhere Lagen feucht bzw. oberflächlich verharscht. Sie ist generell gut
gesetzt, hat aber keine gute Verbindung zum Boden und kann auf glattem Untergrund gleiten. Im
Tagesverlauf kommen wenige Zentimenter Neuschnee hinzu, welche auf der verharschten
Schneeoberfläche zu liegen kommen bzw. als kleinräumige, dünne Triebschneelinsen in die
erweiterten Südostexpositionen verfrachtet werden.  

Wetter
In den Nordstaulagen, vor allem in den Ybbstaler Alpen, bleibt der Himmel bedeckt und es schneit bis
zum Nachmittag anhaltend. Im Tagesverlauf sind hier etwa 10 - 15 cm Neuschnee zu erwarten,
die Schneefallgrenze sinkt dabei weiter ab und liegt nachmittags meist im Tal. Weiter im Osten
schneit es allgemein seltener und die Sonne kommt im Tagesverlauf häufiger zum Vorschein. Der
Wind weht überall lebhaft bis kräftig aus West bis Nordwest, mit Spitzen bis 70 km/h, diese besonders
am Alpenostrand. Die Temperaturen erreichen in 1000m etwa -2, 1500m rund -5 und in 2000m bis
-10 Grad.

Tendenz
Am Samstag stauen sich weiterhin dichte Wolken im Bereich der Ybbstaler und Türnitzer Alpen, weiter
östlich kommt immer öfter die Sonne raus. Es weht weiterhin lebhafter Nordwestwind, in 1500m hat
es etwa -5 Grad. Die Lawinengefahr ändert sich nicht wesentlich.


